S MITSUBISHI ELECTRIC

MELSEC FXOO-Serie

Speicherprogrammierbare Steuerungen

Installationsbeschreibung

Schnittstellenmodul
FX2N-232IF

Art.-Nr.: 150223

1310 2003 )‘MITSUBISHI ELECTRIC INDUSTRIAL AUTOMATION

Version A




Zu diesem Handbuch

Die in diesem Handbuch vorliegenden Texte, Abbildungen, Diagramme
und Beispiele dienen ausschlieBlich der Erlauterung des
Schnittstellenmoduls in Verbindung mit den speicherprogrammierbaren
Steuerungen der FX2N- und FX2NC-Serie.
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zustandiges Verkaufsbiro oder einen lhrer Vertriebspartner
(siehe Umschlagruickseite) zu kontaktieren.
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www.mitsubishi-automation.de.

Die MITSUBISHI ELECTRIC EUROPE B.V. behalt sich vor, jederzeit
technische Anderungen oder Anderungen dieses Handbuchs ohne
besondere Hinweise vorzunehmen.
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Sicherheitshinweise

Zielgruppe

Dieses Handbuch richtet sich ausschlie3lich an anerkannt ausgebildete Elektrofachkrafte, die
mit den Sicherheitsstandards der Automatisierungstechnik vertraut sind. Projektierung, Instal-
lation, Inbetriebnahme, Wartung und Prifung der Gerate diirfen nur von einer anerkannt ausge-
bildeten Elektrofachkraft, die mit den Sicherheitsstandards der Automatisierungstechnik
vertraut ist, durchgeftihrt werden.

Bestimmungsgemaler Gebrauch

Das Schnittstellenmodul ist nur fur die Einsatzbereiche vorgesehen, die in diesem Handbuch
beschrieben sind. Achten Sie auf die Einhaltung aller im Handbuch angegebenen Kennda-
ten. Beim Anschluss an eine FX2NC-SPS darf das Modul nur in Verbindung mit den Kommu-
nikationsadaptern FX2N-CNV-IF verwendet werden. Es durfen nur von MITSUBISHI
ELECTRIC empfohlene Zusatz- bzw. Erweiterungsgerate in Verbindung mit den speicherpro-
grammierbaren Steuerungen der FX2N- und FX2NC-Serie benutzt werden. Jede andere dar-
Uber hinausgehende Verwendung oder Benutzung gilt als nicht bestimmungsgemaf.

Sicherheitsrelevante Vorschriften

Bei der Projektierung, Installation, Inbetriebnahme, Wartung und Prufung der Gerate missen
die fur den spezifischen Einsatzfall glltigen Sicherheits- und Unfallverhiitungsvorschriften be-
achtet werden.

Es missen besonders folgende Vorschriften (ohne Anspruch auf VVollstandigkeit) beachtet werden:
® VDE-Vorschriften

— VDE 0100
Bestimmungen fir das Errichten von Starkstromanlagen mit einer Nennspannung bis
1000 Vv

— VDE 0105
Betrieb von Starkstromanlagen

— VDE 0113
Elektrische Anlagen mit elektronischen Betriebsmitteln
— VDE 0160
Ausriistung von Starkstromanlagen und elektrischen Betriebsmitteln
— VDE 0550/0551
Bestimmungen fir Transformatoren
— VDE 0700
Sicherheit elektrischer Gerate fir den Hausgebrauch und &hnliche Zwecke

— VDE 0860
Sicherheitsbestimmungen fiir netzbetriebene elektronische Geréate und deren
Zubehdr fur den Hausgebrauch und ahnliche Zwecke

@® Brandverhitungsvorschriften
® Unfallverhitungsvorschriften

— VBG Nr.4: Elektrische Anlagen und Betriebsmittel
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Erlauterung zu den Gefahrenhinweisen

In diesem Handbuch befinden sich Hinweise, die wichtig fiir den sachgerechten sicheren Um-
gang mit dem Gerét sind. Die einzelnen Hinweise haben folgende Bedeutung:

GEFAHR:
Bedeutet, dass eine Gefahr fiir das Leben und die Gesundheit des Anwenders
besteht, wenn die entsprechenden VorsichtsmalBnahmen nicht getroffen werden.

B B>

ACHTUNG:

Bedeutet eine Warnung vor mdéglichen Beschéddigungen des Geréts, der Software
oder anderen Sachwerten, wenn die entsprechenden VorsichtsmalBnahmen nicht
getroffen werden.
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Allgemeine Gefahrenhinweise und Sicherheitsvorkehrungen

Die folgenden Gefahrenhinweise sind als generelle Richtlinie fur den Umgang mit der SPS in
Verbindung mit anderen Geraten zu verstehen. Sie mussen bei Projektierung, Installation und
Betrieb der elektrotechnischen Anlage unbedingt beachtet werden.

GEFAHR:
® Die im spezifischen Einsatzfall geltenden Sicherheits- und Unfallverhiitungs-

vorschriften sind zu beachten. Der Einbau, die Verdrahtung und das Offnen der
Baugruppen, Bauteile und Gerate miissen im spannungslosen Zustand erfolgen.

@® Baugruppen, Bauteile und Gerédte miissen in einem beriihrungssicheren
Gehéduse mit einer bestimmungsgemélen Abdeckung und Schutzeinrichtung
installiert werden.

@ Bei Gerdten mit einem ortsfesten Netzanschluss muss ein allpoliger Netztrenn-
schalter oder eine Sicherung in die Gebdudeinstallation eingebaut werden.

® Uberpriifen Sie spannungsfiihrende Kabel und Leitungen, mit denen die Geréte
verbunden sind, regelmélBig auf Isolationsfehler oder Bruchstellen. Bei
Feststellung eines Fehlers in der Verkabelung miissen Sie die Geréte und die
Verkabelung sofort spannungslos schalten und die defekte Verkabelung
ersetzen.

® Uberpriifen Sie vor der Inbetriebnahme, ob der zuldssige Netzspannungs-
bereich mit der értlichen Netzspannung Ubereinstimmt.

@® Fehlerstrom-Schutzeinrichtungen nach DIN VDE 0641 Teil 1-3 sind als alleiniger
Schutz bei indirekten Bertihrungen in Verbindung mit Positionierantrieben nicht
ausreichend. Hierfiir sind zusétzliche bzw. andere SchutzmalBnahmen zu
ergreifen.

® NOT-AUS-Einrichtungen gemél3 VDE 0113 missen in allen Betriebsarten der

SPS wirksam bleiben. Ein Entriegeln der NOT-AUS-Einrichtung darf keinen
unkontrollierten oder undefinierten Wiederanlauf bewirken.

@® Damit ein Leitungs- oder Aderbruch auf der Signalseite nicht zu undefinierten
Zusténden fiihren kann, sind entsprechende Sicherheitsvorkehrungen zu treffen.

@® Beim Einsatz der Module muss stets auf die strikte Einhaltung der Kenndaten
fiir elektrische und physikalische Gré3en geachtet werden.
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Einleitung

1

1.1

Einleitung

In der vorliegenden Installationsbeschreibung sind die wichtigsten Kenndaten des Schnittstellen-
moduls FX2N-232-IF zusammengestellt. Sie dient dem erfahrenen Anwender zur Inbetrieb-
nahme des Moduls. Weitere Angaben zur SPS und eine detaillierte Beschreibung der
Programmieranweisungen finden Sie in den FX2N-, FX2NC-Hardware-Handblichern, dem
FX-Kommunikationshandbuch sowie der FX-Programmieranleitung. Alle diese Handbuicher kdn-
nen Sie sich kostenlos aus dem Internet unter der Adresse ,www.mitsubishi-automation.de*
herunterladen oder separat bestellen.

Allgemeine Beschreibung

Das Schnittstellenmodul FX2N-232IF erméglicht die serielle Datenkommunikation tber eine
RS232-Schnittstelle. Die Kommunikation zu PC, Drucker, Modem, Barcode-Leser oder Ahnli-
chem wird Giber FROM/TO-Anweisungen gesteuert. Uber diese Schnittstelle ist jedoch eine
Anderung des Ablaufprogramms nicht méglich.

Mit Hilfe der integrierten automatischen Parametereinstellung kann ein angeschlossenes
Modem konfiguriert werden, wodurch eine dezentrale Wartung und Programmierung méglich
wird.

Die Sende- und Empfangsdaten werden im Pufferspeicher des Moduls abgelegt. Uber die
ASCII/HEX-Umwandlungsfunktion kbnnen Sendedaten im hexadezimalen Format im entspre-
chenden Sendespeicherbereich abgelegt werden. Empfangene ASCII-Format-Daten werden
in hexadezimale Daten umgewandelt und gespeichert.

FX2N-232IF



Einleitung

1.2

Installation

ACHTUNG:

Schalten Sie die Versorgungsspannung der SPS allpolig ab, bevor das Modul montiert
oder demontiert wird.

Wird das Modul unter Spannung montiert oder demontiert, kbnnen Stérungen auftreten
oder das Modul beschédigt werden.

Zum Anschluss des FX2N-232-IF an eine FX2NC-Steuerung muss der Kommunikations-
adapter FX2N-CNV-IF installiert werden.

Bei der Installation ist darauf zu achten, dass keine Drédhte oder Metallspdne in das
Gehéduse gelangen.

HINWEISE

Installation des Schnittstellenmoduls

Vorgehensweise

(@ Schalten Sie die Spannungsversorgung der SPS aus.

@ Setzen Sie das Modul mit der oberen Kante der DIN-Schienenaussparung angewinkelt
auf die obere Kante der DIN-Schiene @.

(® Driicken Sie das Modul anschlieRend auf die DIN-Schiene @.

Zur einfachen Demontage ziehen Sie die Schnellbefestigung der DIN-Schiene nach unten @.
Sie kdnnen das Modul nun von der DIN-Schiene nehmen @.

Nahere Informationen zur Montage des Moduls enthehmen Sie bitte dem entsprechenden
FX-Hardware-Handbuch.
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Technische Daten

2

2.1

Technische Daten

Allgemeine Betriebsbedingungen

Merkmal

Technische Daten

Umgebungstemperatur bei Betrieb

0 bis 55 °C

Zul. rel. Luftfeuchtigkeit bei Betrieb

35 bis 85 % (ohne Kondensation)

Umgebungstemperatur bei
Lagerung

-20 bis 70 °C

Zulassige rel. Luftfeuchtigkeit bei
Lagerung

35 bis 90 % (ohne Kondensation)

Ablenkzyklus in
Frequenz Beschleunigung | Amplitude | X-, Y- und
) ) o Gemal Z-Richtung
Vibrationsfestigkeit
9 JIS C0040| 10 bis 57 Hz | — 0,035 mm | 10-mal
- (80 min in jede
57 bis 100 Hz | 4,9 m/s? — Richtung)
L GemaR JIS C0041, Beschleunigung: 147 m/s?,
StoRfestigkeit Dauer: 11 ms, 3-mal in X-, Y- und Z-Richtung
. L 1000 Vpp Storspannung durch Rauschgenerator
Storfestigkeit (1 ps Rauschamplitude bei 30 bis 100 Hz Rauschfrequenz)
Spannungsfestigkeit 500 V AC fir 1 min (zwischen allen Punkten, Anschlussklemmen und Erde)

Isolationswiderstand

Min. 5 MQ bei 500 V DC
(zwischen allen Punkten, Anschlussklemmen und Erde)

Erdung

Erdung nach Klasse 3 (Rg <100 Q)

Umgebungsbedingungen

Gerate frei von aggressiven Gasen und in staubfreien Raumen aufstellen

FX2N-232IF



Technische Daten

2.2

2.3

Leistungsdaten

Technische Daten

FX2N-232IF

Schnittstelle

RS232 (D-SUB, 9-polig)

Spannungsversorgung

5V DC, 40 mA (Uber Grundgerét); 24 V DC, 80 mA

Ubertragungsgeschwindigkeit

300 Bit/s
600 Bit/s
1,2 kBit/s
2,4 kBit/s
4,8 kBit/s
9,6 kBit/s
19,2 kBit/s

Maximale Ubertragungsdistanz

15m

Ubertragungsart

Voll-Duplex

Ubertragungsmedium

Abgeschirmtes Kabel

Protokoll

Kein Protokoll,
Start/Stopp-Synchronisation

Pufferspeicheradressen fir
Sende-/Empfangsdaten

jeweils 512 Byte

Belegte E/A-Adressen

8

Gewicht

0,3 kg

Abmessungen (B x H x T)

(43 x 90 x 87) mm

Abmessungen
55 87
24,5
— R - |
FXan-232IF

35

Alle Abmessungen in mm

10
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Bedienelemente

3.1

3.2

Bedienelemente

Ubersicht

Nummer

Beschreibung

LED-Anzeige

Anschluss fir Erweiterungskabel

RS232-Schnittstelle

Erweiterungskabel

©0|®6C

Anschluss der Spannungsversorgung

LED-Anzeige

LED Beschreibung

POWER Diese LED leuchtet, wenn von dem Grundgeréat die Spannung 5 V DC geliefert wird.
RD Diese LED leuchtet, wenn Daten von der angeschlossenen Peripherie empfangen werden.
SD Diese LED leuchtet, wenn Daten von dem Modul zur angeschlossenen Peripherie gesendet

werden.

FX2N-232IF
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Inbetriebnahme

4 Inbetriebnahme

Verdrahtung
@® Erden Sie die Abschirmungen der Datenleitungen nur einseitig.

@® Verwenden Sie zum Anschluss der Spannungsversorgung geeignete Kabelschuhe oder
Aderendhiilsen. Der Anschluss erfolgt iber M3-Schrauben.

M3,0 M3,0

6,2 mm _ 6,2 mm _:ﬁ

@® Ziehen Sie die Schrauben der Anschlussklemmen (Spannungsversorgung) mit einem
Drehmoment von 0,5-0,8 Nm an.

@ SchlieBen Sie das Peripheriegerat entsprechend seinen technischen Daten an.

@ Biegen Sie die Datenleitungen nicht direkt an den Schnittstellen. Der Biegeradius darf den
vierfachen AuRendurchmesser des Kabels nicht unterschreiten.

ACHTUNG:
Verlegen Sie Datenleitungen nicht in der Ndhe von Netz- oder Hochspannungs-
leitungen, Leitungen, die eine Lastspannung fliihren oder anderen Datenleitungen.

Der Mindestabstand zu diesen Leitungen betrdgt 100 mm.
Wenn dies nicht beachtet wird, kénnen durch Stérungen Fehlfunktionen auftreten.

Priifen Sie vor dem Anschluss von Datenleitungen die Art der Schnittstelle.

Der Anschluss an eine falsche Schnittstelle oder fehlerhafte Beschaltung einer
Schnittstelle kann zur Beschéddigung des Schnittstellenmoduls oder des Peripherie-
geréts fihren.

12 & MITSUBISHI ELECTRIC



Inbetriebnahme

4.1 Belegung der Schnittstellen
Steckerbelegung beim FX2N-232IF (9-polig, D-SUB)
Schnittstelle Pin-Nr. Signal Beschreibung
1 CD (DCD) Tragerkennung
2 RD (RXD) Empfang von Daten
3 SD (TXD) Senden von Daten
4 ER (DTR) Endgerat betriebsbereit
5 SG (GND) Signalmasse
6 DR (DSR) Betriebsbereitschaft
Sendeanforderung/Meldung der

7 RS (RTS) Empfangsbereitschaft
8 CS (CTS) Sendebereitschaft
9 CI(RI) Signalflusskennung

4.2 Anschluss an die RS232-Schnittstelle

BFM#0 Kommunikationsformat: b9 = 0, b8 = 0, ohne Kommunikationssteuerung,
Verarbeitungsmodus ohne Hardware-Handshake-Verarbeitung

FX2N-232IF Peripheriegerat

Verbindung 9-poliger | 25-poliger
Anschluss | Anschluss

SD (TXD) 3 >< 3 2 SD (TXD)
RD (RXD) 2 2 3 RD (RXD)

SG (GND) 5 5 7 SG (GND)

Signal Pin-Nr. Signal

BFM#0 Kommunikationsformat: b9 = 0, b8 = 1, mit Kommunikationssteuerung,
RS232-Standard-Modus

FX2N-232IF Peripheriegerat
SD (TXD) 3 3 2 SD (TXD)
RD (RXD) 2 >< 2 3 RD (RXD)
RS (RTS) 7 7 4 RS (RTS)
CS (CTS) 8 ><[ 8 5 CS (CTS)
CD (DCD) 1 1 8 CD (DCD)
ER (DTR) 4 4 20 ER (DTR)
DR (DSR) T 6 DR (DSR)
SG (GND) 5 5 7 SG (GND)

FX2N-232IF 13



Inbetriebnahme

BFM#0 Kommunikationsformat: b9 = 1, b8 = 1, RS232-Interlink-Modus

FX2N-232IF Peripheriegerat
SD (TXD) 3 3 2 SD (TXD)
RD (RXD) 2 >< 2 3 RD (RXD)
RS (RTS) 7 7 4 RS (RTS)
CS (CTS) 8 >< 8 5 CS (CTS)
ER (DTR) 4 4 20 ER (DTR)
DR (DSR) 6 >< 6 6 DR (DSR)
SG (GND) 5 5 7 SG (GND)
Anschluss eines Modems, BFM#0 Kommunikationsformat: b9 =0, b8 = 1,
RS232-Standard-Modus
FX2N-232IF Peripheriegerat
SD (TXD) 3 3 2 SD (TXD)
RD (RXD) 2 2 3 RD (RXD)
RS (RTS) 7 7 4 RS (RTS)
CS (CTS) 8 8 5 CS (CTS)
CD (DCD) 1 1 8 CD (DCD)
ER (DTR) 4 4 20 ER (DTR)
DR (DSR) 6 6 6 DR (DSR)
SG (GND) 5 5 7 SG (GND)
CI (RI) 9 9 22 CI (RI)

14
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Fehlerdiagnose

5

5.1

Fehlerdiagnose

In diesem Absatz werden die Fehler-Codes und die Fehlerdiagnose bei der Verwendung des

Schnittstellenmoduls FX2N-232IF beschrieben.

Fehler-Codes

Tritt wahrend des Sendens oder Empfangens von Daten ein Fehler auf, wird der Fehler-Merker
(Bfm #28, b3) gesetzt und der entsprechende Fehler-Code in die Pufferspeicheradresse #29
geschrieben. Dieser Fehler-Code kann durch das Ablaufprogramm von der SPS aus dem
Modulpufferspeicher gelesen und anschlie3end verarbeitet und ausgewertet werden.

Code | Bedeutung Ursache/ Gegenmalinahme
0 Kein Fehler —
Die Einstellung der Ubertragungsgeschwindigkeit im
| | Paritatsfehler der Empfangsdaten, Uberlauf- oder Kommunikationsformat ist nicht korrekt.
Telegrammfehler IFalsch eingestellte Steuerungszeiten der
Kommunikation
Nicht definiert —
Fehlerhaftes empfangenes Zeichen Die empfangenen Daten sind nicht im ASCII-Format.
. . Die gebildete Empfangsprifsumme (Bfm #16) ist nicht
4 Prifsummentehler in den Empfangsdaten mit der mitgesendeten Priifsumme identisch.
Die Anzahl der empfangenen Bytes Ubersteigt
512 Bytes + 30 Bytes im Ersatzpufferregister.
5 | Uberlauf des Empfangspufferspeichers Senken Sie die Anzahl der zu empfangenden Zeichen
(nur im Interlink-Modus) (obere Empfangs-Byte-Begrenzung, Bfm #2) und
vergrof3ern Sie den Speicherbereich flr die
Ersatzpufferregister.
. N Es wurde eine ungiiltige Ubertragungsgeschwindigkeit
6 Fehlerhafte Ubertragungsgeschwindigkeit angegeben.
7 Empfangsfehler des CR-Signals Das‘(_:R—_Slgnal befindet sich nicht an der korrekten
Position im Telegramm.
8 Empfangsfehler des LF-Signals Das_ ITF-SlgnaI befindet sich nicht an der korrekten
Position im Telegramm.
Das erste Byte des Telegrammabschlusses enthalt
Erstes Byte des Sende-/ Empfangstelegramm- ; . .
9 abschlusses ist fehlerhaft einen Wert auf3erhalb des Hexadezimalbereichs 01H
bis 1FH.
Der Empfangstelegrammabschluss befindet sich nicht
10 | Fehlerhafter Empfangstelegrammabschluss an der korrekten Telegrammstelle oder ist nicht korrekt
angegeben worden.
11 | Nicht definiert —
12 | Fehler in der Ubertragungssequenz Fehlerhafte Ausfiihrung der Ubertragungssequenz

FX2N-232IF

15




Fehlerdiagnose

5.2

Diagnose

Uberpriifen Sie im Falle eines Fehlers die im Folgenden aufgefiihrten Punkte.

Uberpriifen Sie den Status der POWER-LED des Schnittstellenmoduls FX2N-232IF.

— Wenndie POWER-LED leuchtet, ist die Versorgungsspannung korrekt angeschlossen.
— Uberpriifen Sie die Versorgung des Moduls, wenn die POWER-LED nicht leuchtet.

Uberprifen Sie den Status der Sende (SD)- und Empfangs (RD)-LEDs des FX2N-232IF-
Schnittstellenmoduls.

— Wenn die Empfangs-LED (RD) beim Datenempfang und die Sende-LED (SD) beim
Senden der Daten aufleuchtet, sind die Verkabelung und die Installation korrekt.

— Wenn die Empfangs-LED (RD) beim Datenempfang und die Sende-LED (SD) beim
Senden der Daten nicht aufleuchtet, sind die Verkabelung und die Installation zu
Uberprifen.

Vergleichen Sie die Einstellungen des Kommunikationsformats (Bfm #0) im Pufferspeicher
des Schnittstellenmoduls FX2N-232IF mit den Anforderungen der angeschlossenen Peri-
pherie. Passen Sie die Einstellungen gegebenenfalls an.

Uberpriifen Sie den zeitlichen Ablauf der Sende- und Empfangsprozesse (z. B.: Warten Sie
mit dem Senden der Daten, bis die angeschlossene Peripherie Empfangsbereitschaft
gemeldet hat).

Vergleichen Sie die Sendedatenkapazitdt mit der max. Datenkapazitat der ange-
schlossenen Peripherie, wenn Sie keinen Telegrammabschluss verwenden. Ist die max.
Datenkapazitat kleiner als die Menge der zu sendenden Daten, ist nach der entsprechen-
den Anzahl der Sendedaten ein Telegrammabschluss zu verwenden.

Uberpriifen Sie den fehlerfreien Betrieb der angeschlossenen Peripherie.

Uberprifen Sie die Empfangs- und Sendedaten auf das gleiche Datenformat. Bei
abweichenden Datenformaten sind entsprechende Angleichungen vorzunehmen.

16
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Anhang

A.l

Anhang

Pufferspeicher

Der Datenaustausch zwischen der SPS und dem FX2N-232IF erfolgt Uber einen Pufferspeicher
(16-Bit-RAM-Speicher) unter Verwendung der FROM-/TO-Anweisungen.

Bfm #| Bezeichnung Wertebereich Initialisierungswert | Attribut
0 Kommunikationsformat — 0087H W/R
1 Befehl — 0 W/R

1 - 512 (16-Bit-Verarbeitung)
2 Obere Empfangs-Byte-Begrenzung 1 — 256 (8-Bit-Verarbeitung) 0 W/R
0 =512 oder 256 (automatisch)
. . 1-32767 (x 10 ms)

3 Empfangsiiberwachungszeit 0 = Funktion deaktiviert 0 W/R
4 Sendetelegramm-Header, untere 2 Bytes " 0 (kein Header)
5 Sendetelegramm-Header, obere 2 Bytes Max. 4 Bytes, Nullunterdriickung 0 WIR

Sendetelegrammabschluss,
6 untere 2 Bytes Max. 4 Bytes, 0 (kein Abschluss) W/R
7 Sendetelegrammabschluss, Nullunterdriickung 0

obere 2 Bytes

Empfangstelegramm-Header,
8 untere 2 Bytes Max. 4 Bytes, 0 (kein Header) W/R
9 Empfangselegramm-Header, Nullunterdriickung 0

obere 2 Bytes

Empfangstelegrammabschluss,
10 | untere 2 Bytes Max. 4 Bytes, 0 (kein Abschluss) WIR
11 | Empfangstelegrammabschluss, Nullunterdriickung 0

obere 2 Bytes

Wartezeit bis Empfangsabbruch
12 (Interlink-Modus) 0 —32327 (x 10 ms) 0 W/R

. 0 - 512 (16-Bit-Verarbeitung)
13 | Verbliebene Sendedaten 0 — 256 (8-Bit-Verarbeitung) 0 R
0-256+15
14 | Anzahl belegter Empfangspufferadressen (im Interlink-Modus werden 0 R
Ersatzempfangspuffer
verwendet.)

15 | Sendeprifsumme — 0 R
16 | Empfangsprifsumme — 0 R
20 | Sendeverzogerung nach CS-Signal 0 —32327 (x 10 ms) W/R

Rucksetzverzégerung des RS-Signals
21 | (Setzverzogerung des Sendeabschluss- 0 —32327 (x 10 ms) 0 W/R

Flags)
28 | Status — 0 R
29 | Fehler-Code — 0 R
30 | Modul-Code — K7030 R

FX2N-232IF 17




Anhang

HINWEISE

Bfm #| Bezeichnung Wertebereich Initialisierungswert | Attribut
) R 0 - 512 (16-Bit-Verarbeitung)
1000 | Sende-Byte-Vorgabe 0 — 256 (8-Bit-Verarbeitung) 0 W/R
1001
- Sendepuffer — 0 W/R
1256
0-256 + 15
0-512+30
2000 | Empfangs-Byte-Zahler (Im Interlink-Modus werden 0 R
Ersatzempfangspuffer
verwendet.)
2001
— Empfangspuffer — 0 R
2256
2257
— Ersatzempfangspuffer (Interlink-Modus) — 0 R
2271

Die mit dem Attribut ,W/R" versehenen Pufferspeicheradressen kdnnen beschrieben und
gelesen werden.

Die mitdem Attribut ,R" versehenen Pufferspeicheradressen kbnnen nur gelesen werden.

Verwenden Sie bei der Adressierung und Programmierung nur die in der Tabelle angegebe-
nen Pufferspeicheradressen.
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Anhang

A.2

Kommunikationsformat

Ubersicht der Bits der Pufferspeicheradresse #0

Bit | Beschreibung 0 1 Initialisierungswert
b0 | Ubertragungsdatenlange 7 Bit 8 Bit 8 Bit (h0=1)
b2 | bl | Einstellung
bl " 0 | Keine Paritat Gerade
b2 | o Ungerade Paritét (b1 und b2=1)
1 Gerade Paritat
b3 | Stopp-Bit 1 Bit 2 Bit 1 Bit (b3=0)
b7 | b6 b5 b4 | Einstellung
0 0 1 1 | 300 Bit/s
" 0 1 0 0 | 600 Bit/s
E; Ubertragungsgeschwindigkeit 2 i (1) ; ;2132 ::Z (b7=1?gggb6=0)
0 1 1 1 | 4800 Bit/s
1 0 0 0 9600 Bit/s
1 0 0 1 | 19200 Bit/s
b9 b8 | Einstellung
EB Kommunikationssteuerung 0 0 | Nioht verwendet Nicht verwendet
o 1 | Standard RS232C (b8 und b9=0)
1 RS232-Interlink-Modus
b1l | b10 | Einstellung
b10 | Autom. Hinzufiigen des 0 | Nicht hinzufiigen Nicht hinzufiigen
b1l | CR- und LF-Signals 0 1 | nur CR-Signal hinzufiigen (b10 und b11=0)
1 1 | CR-und LF-Signal hinzufigen
b13 | bl2 | Einstellung
0 Nicht verfigbar
Eig gf&gg%ﬂﬁ::}ﬁg&ng und ASCII/HEX-Umwandlung verfugbar (’t\)liczhh xSrLUiQSE;j‘Or)
der ASCII/HEX-Umwandlung 1 0 Prifsummenbildung verfugbar
1 1 AS_(:II/HEX-UmwandIung_und
Prifsummenbildung verfligbar
b4 ﬁjf’f‘gref;riztpfa”gs' 16 Bits 8 Bits 16 Bits (b14=0)
b15 | Nicht verwendet — Nicht verwendet

(b15=0)

FX2N-232IF
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HEADQUARTERS ‘ ‘ EUROPAISCHE VERTRETUNGEN ‘ ‘ EUROPAISCHE VERTRETUNGEN ‘ ‘ VERTRETUNG MITTLERER OSTEN ‘
MITSUBISHI ELECTRIC EUROPA  Getronics b.v. BELGIEN  Beijer Electronics AS NORWEGEN  TEXEL Electronics Ltd ISRAEL
EUROPE B.V. Control Systems Teglverksveien 1 Box 6272
German Branch Pontbeeklaan 43 N-3002 Drammen IL-42160 Netanya
Gothaer Strale 8 B-1731 Asse-Zellik Telefon: +47 (0) 32/24 30 00 Telefon: +972 (0) 9/ 863 08 91

D-40880 Ratingen

Telefon: 021 02 /486-0

Telefax: 021 02/486-11 20
E-Mail: megfamail@meg.mee.com

MITSUBISHI ELECTRIC FRANKREICH
EUROPE B.V.

French Branch

25, Boulevard des Bouvets

F-92741 Nanterre Cedex

Telefon: +33 1 55 68 55 68

Telefax: +33 1 5568 56 85

E-Mail: factory.automation@framee.com

MITSUBISHI ELECTRIC IRLAND
EUROPE B.V.

Irish Branch

Westgate Business Park, Ballymount
IRL-Dublin 24

Telefon: +353 (0) 1/419 88 00

Telefax: +353 (0) 1/419 88 90

E-Mail: sales.info@meir.mee.com

MITSUBISHI ELECTRIC
EUROPE B.V.

Italian Branch

Via Paracelso 12

1-20041 Agrate Brianza (MI)
Telefon: +39 039 6053 1
Telefax: +39 039 6053 312
E-Mail: factory.automation@itmee.com

ITALIEN

MITSUBISHI ELECTRIC SPANIEN
EUROPEB.V.

Spanish Branch

Carretera de Rubi 76-80

E-08190 Sant Cugat del Vallés
Telefon: +34 93 /565 3131

Telefax: +34 9 3 /589 2948

E-Mail: industrial@sp.mee.com

MITSUBISHI ELECTRIC UK
EUROPE B.V.

UK Branch

Travellers Lane

GB-Hatfield Herts. AL10 8 XB
Telefon: +44 (0) 1707 / 27 61 00
Telefax: +44 (0) 1707 / 27 86 95

E-Mail: automation@meuk.mee.com

MITSUBISHI ELECTRIC JAPAN
CORPORATION

Office Tower “Z" 14 F

8-12,1 chome, Harumi Chuo-Ku

Tokyo 104-6212

Telefon: +81 3 6221 6060

Telefax: +81 3 6221 6075

MITSUBISHI ELECTRIC USA
AUTOMATION

500 Corporate Woods Parkway
Vernon Hills, IL 60061

Telefon: +1 847 /478 21 00

Telefax: +1847 /478 22 83

KUNDEN-TECHNOLOGIE-CENTER
DEUTSCHLAND

MITSUBISHI ELECTRIC EUROPE B.V.
RevierstraBe 5

D-44379 Dortmund

Telefon: (02 31) 96 70 41-0
Telefax: (02 31) 96 70 41-41

MITSUBISHI ELECTRIC EUROPE B.V.
Kurze StraBe 40

D-70794 Filderstadt

Telefon: (07 11) 77 05 98-0
Telefax: (07 11) 77 05 98-79

MITSUBISHI ELECTRIC EUROPE B.V.
Am Soldnermoos 8

D-85399 Hallbergmoos

Telefon: (08 11) 99 87 40

Telefax: (08 11) 99 87 410

¢

VA N

Gothaer StraBe 8
D-40880 Ratingen

Telefon: +32(0) 2 /467 17 51
Telefax: +32(0) 2/467 17 45
E-Mail: infoautomation@getronics.com

TELECON CO. BULGARIEN
4, A. Ljapchev Blvd.

BG-1756 Sofia

Telefon: +359 (0) 2/ 97 4405 8
Telefax: +359 (0) 2/ 97 4406 1

E-Mail: —

louis poulsen DANEMARK
industri & automation

Geminivej 32

DK-2670 Greve

Telefon: +45 (0) 43 /95 95 95

Telefax: +45 (0) 43 /95 95 91

E-Mail: Ipia@lpmail.com

UTU Elektrotehnika AS
Parnu mnt.160i

EE-11317 Tallinn

Telefon: +372(0)6 /5172 80
Telefax: +372(0)6/5172 88
E-Mail: utu@utu.ee

ESTLAND

Beijer Electronics OY FINNLAND
Ansatie 6a

FIN-01740 Vantaa

Telefon: +358 (0) 9/ 886 77 500
Telefax: +358 (0) 9/ 886 77 555

E-Mail: info@beijer fi

PROVENDOR OY
Teljankatu8 A 3

FIN-28130 Pori

Telefon: +358 (0) 2 /522 3300
Telefax: +358 (0) 2 /522 3322
E-Mail: —

FINNLAND

UTECO AB.E.E.

5, Mavrogenous Str.
GR-18542 Piraeus
Telefon: +302 (0) 10/42 10 050
Telefax: +302 (0) 10 /4212 033
E-Mail: uteco@uteco.gr

GRIECHENLAND

INEA CRd.0.0.

Drvinje 63

HR-10000 Zagreb

Telefon: +385 (0) 1/36 67 140
Telefax: +385 (0) 1/36 67 140
E-Mail: —

KROATIEN

SIA POWEL

Lienes iela 28

LV-1009 Riga

Telefon: +371 784 / 2280
Telefax: +371784 /2281
E-Mail: utu@utu.lv

LETTLAND

UAB UTU POWEL

Savanoriu pr. 187

LT-2053 Vilnius

Telefon: +370 (0) 52323-101
Telefax: +370 (0) 52322-980
E-Mail: powel@utu.lt

LITAUEN

INTEHSIS SRL

Cuza-Voda 36/1-81
MD-2061 Chisinau
Telefon: +373 (0)2 / 562263
Telefax: +373 (0)2 / 562263
E-Mail: intehsis@mdl.net

MOLDAWIEN

Getronics b.v. NIEDERLANDE
Control Systems

Donauweg 2B

NL-1043 AJ Amsterdam

Telefon: +31 (0) 20 / 587 67 00

Telefax: +31 (0) 20/ 587 68 39

E-Mail: info.gia@getronics.com

Telefax: +47 (0) 32/84 85 77
E-Mail: info@beijer.no

Telefax: +972 (0) 9/ 885 24 30
E-Mail: texel_me@netvision.net.il

GEVA (OSTERREICH
Wiener Stral3e 89

A-2500 Baden

Telefon: +43 (0) 2252 / 85 55 20
Telefax: +43 (0) 2252 / 488 60

E-Mail: office@geva.at

MPL Technology Sp.z o.o. POLEN
ul. Sliczna 36

PL-31-444 Krakow

Telefon: +48 (0) 12/632 28 85

Telefax: +48 (0) 12/632 47 82

E-Mail: krakow@mpl.pl

Sirius Trading & Services srl RUMANIEN
Str. Biharia Nr. 67-77

RO-013981 Bucuresti 1

Telefon: +40 (0) 21 /201 1146

Telefax: +40 (0) 21 /201 1148

E-Mail: sirius_t_s@fx.ro

Beijer Electronics AB SCHWEDEN
Box 426

S-20124 Malmé

Telefon: +46 (0) 40 / 35 86 00

Telefax: +46 (0) 40 / 35 86 02

E-Mail: info@beijer.se

ECONOTEC AG

Postfach 282

CH-8309 Niirensdorf
Telefon: +41 (0) 1/83848 11
Telefax: +41 (0) 1/83848 12
E-Mail: info@econotec.ch

SCHWEIZ

ACP Autocomp a.s. SLOWAKEI
Chalupkova 7

SK-81109 Bratislava

Telefon: +421 (02) / 5292-22 54, 55
Telefax: +421(02) / 5292-22 48

E-Mail: info@acp-autocomp.sk

INEA d.o.0. SLOWENIEN
Stegne 11

SI-1000 Ljubljana

Telefon: +386 (0) 1-513 8100

Telefax: +386 (0) 1-513 8170

E-Mail: inea@inea.si

AutoCont TSCHECHISCHE REPUBLIK
Control Systems s.r.0.

Nemocnicni 12

CZ-702 00 Ostrava 2

Telefon: +42059 /6152 111

Telefax: +420 59 /6152 562

E-Mail: consys@autocont.cz

GTS TURKEI
Darllaceze Cad. No. 43 KAT: 2
TR-80270 Okmeydani-Istanbul
Telefon: +90 (0) 212 /320 1640
Telefax: +90 (0) 212 /320 1649

E-Mail: gts@turk.net

CSC Automation Ltd. UKRAINE
15, M. Raskova St., Fl. 10, Office 1010
UA-02002 Kiev

Telefon: +380 (0) 44 / 238-83-16
Telefax: +380 (0) 44 / 238-83-17

E-Mail: csc-a@csc-a.kiev.ua

Meltrade Automatika Kft. UNGARN
55, Harmat St.

HU-1105 Budapest

Telefon: +36 (0)1 / 2605 602

Telefax: +36 (0)1 / 2605 602

E-Mail: office@meltrade.hu

TEHNIKON WEISSRUSSLAND
Oktjabrskaya 16/5, Ap 704

BY-220030 Minsk

Telefon: +375 (0)17 / 2104626

Telefax: +375 (0)17 / 2275830

E-Mail: tehnikon@belsonet.net

VERTRETUNGEN EURASIEN

Avtomatika Sever Ltd RUSSLAND
Lva Tolstogo St. 7, Off. 311

RU-197376 St Petersburg

Telefon: +7 812/11 83 238

Telefax: +7 812/1183 239

E-Mail: as@avtsev.spb.ru

CONSYS

Promyshlennaya St. 42
RU-198099 St Petersburg
Telefon: +7 812/32536 53
Telefax: +7 812/32536 53
E-Mail: consys@consys.spb.ru

ELEKTROSTYLE

ul. Garschina 11

RU-140070 Moscow Oblast
Telefon: +7 095/ 557 9756
Telefax: +7 095/ 746 8880
E-Mail: mjuly@elektrostyle.ru

ICOS RUSSLAND
Industrial Computer Systems Zao
Ryazanskij Prospekt 8a, Office 100
RU-109428 Moscow

Telefon: +7 095/ 232 - 0207

Telefax: +7 095/232-0327

E-Mail: mail@icos.ru

NPP Uralelektra

ul. Sverdlova 11a
RU-620027 Ekaterinburg
Telefon: +7 3432 /53 27 45
Telefax: +7 3432 /53 27 45
E-Mail: elektra@etel.ru

SMENA

Polzunova 7

RU-630051 Novosibirsk
Telefon: +7 095 / 416 4321
Telefax: +7 095/ 416 4321
E-Mail: smena-nsk@yandex.ru

SSMP Rosgidromontazh Ltd
23, Lesoparkovaya Str.
RU-344041 Rostov On Don
Telefon: +7 8632 /36 00 22
Telefax: +7 8632 /36 00 26
E-Mail: —

STC Drive Technique
Poslannikov Per. 9, str.1
RU-107005 Moscow
Telefon: +7 095 /786 21 00
Telefax: +7 095 /786 21 01
E-Mail: info@privod.ru

RUSSLAND

RUSSLAND

RUSSLAND

RUSSLAND

RUSSLAND

RUSSLAND

VERTRETUNG AFRIKA

CBI Ltd SUDAFRIKA
Private Bag 2016

ZA-1600 Isando

Telefon: +27 (0) 11/ 928 2000

Telefax: +27 (0) 11/ 392 2354

E-Mail: cbi@cbi.co.za

MITSUBISHI ELECTRIC INDUSTRIAL AUTOMATION

Telefon: 02102 486-0 Fax:
Hotline: 01805 000-765

megfa-mail@meg.mee.com

02102 486-7170

www.mitsubishi-automation.de
www.mitsubishi-automation.com



	TITEL
	Inhaltsverzeichnis
	1 Einleitung 
	1.1 Allgemeine Beschreibung 7
	1.2 Installation 8

	2 Technische Daten 
	2.1 Allgemeine Betriebsbedingungen 9
	2.2 Leistungsdaten 10
	2.3 Abmessungen 10

	3 Bedienelemente 
	3.1 Übersicht 11
	3.2 LED-Anzeige 11

	4 Inbetriebnahme 
	4.1 Belegung der Schnittstellen 13
	4.2 Anschluss an die RS232-Schnittstelle 13

	5 Fehlerdiagnose 
	5.1 Fehler-Codes 15
	5.2 Diagnose 16

	A Anhang 
	A.1 Pufferspeicher 17
	A.2 Kommunikationsformat 19


